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Beim Start am 15. Januar 2008 sind 4 Gemeinden und das BFS dabei

Gy, Wallisellen, Pratteln und 
Zollikofen

Gemeinden

sedex

15.1.2008
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Bis heute sind weitere 48 Gemeinden angeschlossen worden

Ganzer Kanton Genf, Liesberg, 
Baden und Schwyz

Aktuell:

Gemeinden

sedex

1.4.2008
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Gegen Ende 2008 werden alle Kantone und rund 1600 Gemeinden angeschlossen sein

sedexBFS

Gemeinden

Ende 2008
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Bis im Frühjahr 2009 werden mindestens 95% der Gemeinden einen sedex Anschluss haben

sedexBFS

Gemeinden

April 2009
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Austausch von Informationen unter den Gemeinden wird möglich

sedex

Zum Beispiel für den Versand 
von Umzugsmeldungen

Rund 2 Millionen
Meldungen/Jahr
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Schweizweiter Datenaustausch von Personendaten

Was sind die Treiber für sedex ?

© BFS, ThemaKart - Neuchâtel 2006, adapted by sedex 

Die Daten werden harmonisiert
Mit dem Registerharmonisierungsgesetz (RHG) und der Verordnung (RHV) ist die 
gesetzliche Grundlage geschaffen 

Die Volkszählung erfolgt ab 2010 registerbasiert
Das Volkszählungsgesetz (VZG) ist per 1. Januar 2008 in Kraft. Die Erhebung weiterer 
Detaildaten erfolgt mit Stichproben.   

Die Daten können ausgetauscht werden
Der Prozess ist gemeinsam beschrieben worden. In einer ersten Phase werden Daten 
zur Validierung und für die Erstvergabe der Versichertennummer ausgetauscht
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Benötigte Komponenten für sedex

Public.NetPublic.Net
Geschäfts-
anwendung

Sicherheits
-elemente

sedex 
Adapter sedex Server

mit
Teilnehmerverzeichnis

Datei 
.xyz

- Teilnehmer mit Internet-Anschluss
- Sicherheitselemente
- sedex Adapter
- Eintrag im Teilnehmerverzeichnis sedex
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Die Teilnehmer sind unterschiedlich an sedex angeschlossen 
und haben unterschiedliche Fähigkeiten

sedex

A

Knoten

Geschäfts-
anwendung

Sicherheits-
elemente

sedex 
Adapter

Datei 
.xyz

Geschäfts-
anwendung

Sicherheits-
elemente

sedex 
Adapter

Datei 
.xyz

B

Geschäfts-
anwendung

Geschäfts-
anwendung

KLEIN

Sicherheits-
elemente

sedex 
Adapter

Datei 
.xyz

Knoten-
anwendung

Sicherheits-
elemente

sedex 
Adapter

Datei 
.xyz

Geschäfts-
anwendung

E

C D
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Der Adapter überprüft vor dem Transport den Empfänger 
gemäss den Angaben im Umschlag

Geschäfts-
anwendung

Sicherheits
-elemente

sedex 
Adapter

sedex ServerPublic.NetPublic.Net

Datei 
.xyz

sedex

A B

Knoten

C
D

E

Meldung als
Datei .xyz

Umschlag:
Empfänger & Meldetyp
Absender, Datum, ID, Klasse

sedex überprüft, wohin 
die Meldung physisch 
verschickt  werden 
muss 

Effektiver
Empfänger

sedex überprüft, ob der 
Teilnehmer den 
Meldetyp verarbeiten 
kann / darf

Verarbeitung 
Meldetyp
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sedex Server

Teilnehmer BTeilnehmer A

Geschäfts-
anwendung

sedex 
Adapter Geschäfts-

anwendung

sedex 
Adapter

Zertifikat Zertifikat

Die Sicherheit muss auf allen Stufen gewährleistet sein 

Datei 
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1 2 Datei 
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Der Transport basiert auf IP-Technologie im Einsatz 
des OSCI – Standards (Online Services Computer Interface)

Anwendung Federal Admin
Directory (CA)

Adapter
Interface

Data store (DBMS, File System)

Metadata
Directory

Participant
Directory

Service
Interface
(SOAP)

Service
Repository

Security

Certificate

Transport
Client

(SOAP)

Sedex Adapter

sedex Server

sedex Transport Library

Management
Console

HTTPS

LDAP v3HTTPS
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2

Geschäftsanwendung

2
Anpassen der 
betroffenen Software

Die Organisation für sedex und nun für eGovernment CH

sedex
Organisation

Kunde (Teilnehmer)
- Amtsstellen
- Unternehmen

Gremium für Geschäftsfall: Workflow und Prozesse, Meldungen und Meldetypen

11
1

Spezifikation der Abläufe 
und Meldungen

3 Teilnehmer: Digitale 
Identität registrieren

9

9

Support und Leistungs-
verrechnung

PKI
4

anmelden

Sicherheits-
elemente

sedex 
Adapter

6

Installation von Zertifikat 
und Adapter 7 Routingregeln und 

Autorisierung

5

sedex Server

5

Zertifikat

Public Key

8 Zugriff für Versand und 
Empfang von Meldungen
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Zusammenfassung

• Der aktuelle Treiber für sedex ist die Volkszählung 2010

• Alle Teilnehmer sind Organisationen und verfügen über eine digitale 
Identität

• Das Teilnehmerverzeichnis gibt Auskunft über Routing und Autorisierung

• Das BFS öffnet ab Sommer 2008 sedex auch für weitere Teilnehmer


